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Verkehrslage

 

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen

Barleben OT Meitzendorf, B71. 15.09.2022, 05:40 Uhr

Ein 46-jährige Fahrer eines Pkw Skoda befuhr die B71 aus Richtung Meitzendorf mit der Absicht, nach links auf die A 14 in
Richtung Haldensleben abzubiegen. Dabei übersah er den entgegenkommenden Pkw VW. Es kam Zusammenprall im
Einmündungsbereich, wobei beide Fahrzeugführer leicht verletzt wurden. Eine medizinische Behandlung erfolgte vor Ort.
Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden.

Westliche Börde, L24, 15.09.2022, 09:45 Uhr

Auf der L24, zwischen Gröningen und Großalsleben ereignete sich folgenschwerer Verkehrsunfall mit mehreren verletzten
Personen. Laut Zeugen habe die 28-jährige Fahrzeugführerin, aus bisher unbekannter Ursache, die Kontrolle über ihr
Fahrzeug verloren und kam nach rechts von der Fahrbahn ab. Dabei kollidierte sie mit einem Baum und kam im Anschluss in
der Böschung zum Stehen. Die Fahrerin und die zwei Insassen wurden zur weiteren medizinischen Behandlung in
umliegende Krankhäuser verbracht. Über Art und Schwere der Verletzungen liegen zurzeit keine Kenntnisse vor. Das
Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Die L24 war während der Unfallaufnahme komplett
gesperrt.

 

Fahren unter Drogeneinfluss

Haldensleben, Markt, 14.09.2022, 21:24 Uhr



Der spätere Betroffen 42-jährige Fahrzeugführer wurde mit seinem Pkw fahrend festgestellt und anschließend kontrolliert.
Da der Fahrer während der Kontrolle übermäßig nervös wirkte wurde ein Vortest auf Betäubungsmittel durchgeführt. Der
Vortest brachte ein positives Ergebnis, so dass im Anschluss eine Blutentnahme erfolgte. Die Weiterfahrt wurde dem
Fahrzeugführer für 24 Stunden untersagt. Die entsprechende Anzeige wurde gefertigt.
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